
Fraktion bürgerforum 12.08.2015

An:
die Vorsitzende des Verwaltungsrats Kulturforum Frau 
Bürgermeisterin Sonja Leidemann

ggf . Nummer

Antrag  gemäß

Änderungsantrag

Vorschlag zur Tagesordnung 
(§ 48 GO iVm § 2 Geschäftsordnung)

zur Beratung im: Verwaltungsrat Kulturforum     
       13.08.2015 TOP 2 

Anfrage (§ 10 Geschäftsordnung) 

nachrichtlich
Bürgermeisterin
 d.
 
SPD-Fraktion
CDU-Fraktion
Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen
Fraktion bürgerforum
Fraktion DIE LINKE.
FDP-Fraktion
Fraktion WBG

Betreff
Verschiebung der Beschlussfassung über eine Satzung des Kulturbeirats 

  (bei Anträgen gemäß § 47 Abs. 1 oder § 48 Abs. 1 letzter Satz GO ist auch die Dringlichkeit zu begründen)

Beschlussvorschlag:

- Der Verwaltungsrat Kulturforum beschließt, die Beschlussfassung über die Satzung des Kulturbeirats
auf die nächste Sitzung des Verwaltungsrats nach der Ratssitzung am 29.9. zu verschieben. Für einen 
aktuellen Beschluss fehlen die Rechtsgrundlage (bisher keine Satzungsänderung durch den Rat) und 
eine Klärung der Rechtsform.

- Der Verwaltungsrat beschließt weiterhin eine Sitzung des Verwaltungsrats vor der Ratssitzung am 
29.9., um eine abschließende Klärung der Rechtsform herbei zu führen mit einer Empfehlung an den 
Rat. Im Vorfeld dieser Sitzung wird eine Klausurtagung mit den bisherigen Teilnehmern der 
Kulturplattform angestrebt. Am 29.9. kann dann der Rat die geänderte Satzung des Kulturforums auf 
der Basis der Empfehlung bzgl. der Rechtsform und des Ratsbeschlusses vom 23.3. als rechtliche 
Grundlage für einen Beschluss des Verwaltungsrats bzgl. einer Satzung des Kulturbeirats beschließen.

- Der Verwaltungsrat strebt eine abschließende Beschlussfassung über die Satzung des Kulturbeirats 
auf der nächsten Sitzung nach der Ratssitzung am 29.9. an.

Begründung:

Die  Verwaltungsvorlage 5 zur 6. Sitzung des Verwaltungsrats am 26.05.15 beschreibt eine mögliche 
Rechtsform für die Satzungsimplementation durch zwei Alternativen : "Organ" oder Verein. Der 
Entwurf der Fraktionen SPD/CDU vom 7.7.15 formuliert schon eine endgültige Satzung des 
Kulturbeirats ohne Klärung der Rechtsform.

Die Niederschrift der Ratssitzung vom 23.03.2015 unter TOP 9. Änderung der Satzung des 
Kulturforums hält fest : „Über die Satzung des Kulturbeirates entscheidet der Verwaltungsrat“. Sie hält
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weiterhin fest : „Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage dieses Beschlussvorschlages eine 
entsprechende Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Witten für das Kulturforum Witten in der 
Rechtsform der Anstalt des öffentlichen Rechts zur Beschlussfassung für die Sitzung des Rates am 
11.05.2015 einzubringen“. 

Die Niederschrift der 6. Sitzung des Verwaltungsrats hält unter TOP 7 fest: "Der Vorstand erläutert die 
Vorlage zur Satzungsänderung und die hier vorgeschlagenen zwei Varianten eines Kulturbeirates als 
Organ des Kulturforums und eines Kulturbeirates in der Rechtsform eingetragener Verein. 
Ratsmitglied Grunwald meldet Beratungsbedarf in den Fraktionen an und schlägt eine Verschiebung 
auf die nächste Verwaltungsratssitzung vor.Ratsmitglied Kessel kündigt an, dass die Fraktionen SPD 
und CDU einen eigenen Vorschlag für die Satzungsänderung im Zusammenhang mit dem Kulturbeirat 
vorlegen wird.Der Punkt wird auf die Tagesordnung der nächsten Verwaltungsratssitzung genommen."

Da bisher keine Satzungsänderung des Rates vorliegt und keine abschließende Klärung bzgl. der 
Rechtsform erfolgt ist, ist weiterhin vor einer Beschlussfassung des Rates bzgl. 
Rechtsform/Satzungsänderung und des Verwaltungsrats bzgl. Satzung des Kulturbeirats dringender 
Klärungsbedarf gegeben. Eine abschließende Beschlussfassung über eine Satzung des Kulturbeirats 
durch den Verwaltungsrat Kulturforum kann erst nach dieser Klärung erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Kurt Schmelzer           gez. Harald Kahl
Fraktionsvorsitzender                                                              Sachkundiger Bürger 
                                                                                                       
                                                                                                    gez. Klaus Riepe
                                                                                                    Ratsmitglied 
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